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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Tiefenlauter IV : TSV 1860 Bad Rodach II 
Mittwoch, 08.11.2023, 19:30 Uhr

TSV 1860 Bad Rodach II stockt Punktekonto gegen TTC 
Tiefenlauter IV auf

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des TSV 1860 Bad Rodach II, als Svenja
Schirm das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Tiefenlauter IV bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Svenja Schirm, die ihre Spiele
gänzlich gewann. Schon nach 112 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Friedmann
/ Ringelmann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Weigandt /
Schirm. Das musste man neidlos anerkennen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Schmehle / Winkler und Habermann / Hulak, das Schmehle / Winkler letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für
Jürgen Friedmann beim 2:3 gegen Svenja Schirm. Norbert Schmehle hatte am Nachbartisch gegen
Hubertus Weigandt trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:3 an der Reihe. 8:11, 11:5, 3:11, 11:5, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Frank
Winkler und Michael Hulak am Tisch die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hulak endete. Martin Ringelmann verlor danach
sein Match gegen Christian Habermann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 5:11, 2:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jürgen Friedmann Hubertus
Weigandt in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Svenja Schirm hatte Norbert Schmehle nur im ersten
Satz eine Chance. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Unglücklich war Frank Winkler in der Begegnung gegen Christian Habermann, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Martin Ringelmann
hatte gegen Michael Hulak bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Hulak nun bei 5:3 seit Beginn der Serie. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Tiefenlauter IV nun ein Punktekonto von 5:7 Punkten auf,
während der TSV 1860 Bad Rodach II vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den TTC
Wohlbach III ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Tiefenlauter IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.11.2023 gegen den TSV Untersiemau III.

 Statistik:
 TTC Tiefenlauter IV

Doppel: Friedmann / Ringelmann 0:1, Schmehle / Winkler 1:0 
Einzel: J. Friedmann 1:1, N. Schmehle 0:2, F. Winkler 0:2, M. Ringelmann 0:2 

 TSV 1860 Bad Rodach II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.11.2023 (23:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Weigandt / Schirm 1:0, Habermann / Hulak 0:1 
Einzel: H. Weigandt 1:1, S. Schirm 2:0, C. Habermann 2:0, M. Hulak 2:0


